
Stuttgart, im Juli 2021

im Depotbrief vom Januar dieses Jahres hatten wir die Einschätzung zum Ausdruck gebracht, dass die Kurse an 
den Börsen durch die starke Erholung nach dem Corona-Rückschlag nicht zu hoch, und die Wertpapiermärkte von 
Euphorie noch weit entfernt sind.

Dies hat sich bewahrheitet und die Kurse in allen Risiko-Anlageklassen sind seitdem ohne besondere  
Kapriolen in aller Ruhe ordentlich weiter gestiegen. Es war also ein tolles erstes Halbjahr.

 Beispiellose 
 

der Not kam schnell und mit Kraft zum Einsatz.

Lehmann Brothers etwas zu lange gezögert hatten, um einzugreifen, ein neues Regime der engen staatlichen 
 Wann und 

wie und durch wen, das wird sich noch herauskristallisieren. Das Konzept, jede neue globale Konjunkturkrise 

erscheint jedoch endlich.

Durch dieses neue Verständnis und das dazu gehörende Handeln kam das Vertrauen in das Funktionie-
 Die Menschen konnten sich neben der weiteren praktischen  
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Sehr geehrte Damen und Herren,
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Die Erholung der Wertpapiermärkte setzte sich also, wie von uns erwartet, im Jahresverlauf fort und führte,  
unterstützt durch die Information über weltweit fortschreitende Impferfolge, zu einem Anstieg auf neue Höchst- 

 

 

 Dies gilt jedoch nur für den nicht gegen Euro 

Euro abgesicherte Version dieses beispielhaften Anleihenkorbs hat jedoch nach diesen Absicherungskosten im 

Bonität in Euro kein Ertrag mehr erzielen lässt. 

 
 

  Dazu später mehr.



denn die Börsen berücksich-

und auch sehr schnell. 

 
kommen weltweit wieder zügig in Fahrt, um den Rückschlag aus 2020 auszugleichen, und um wieder auf den 
zuvor eingeschlagenen Wachstumspfad zu kommen.

-

guter Verkaufszahlen.

und 

wieder besser ausfallen. Von Euphorie, die ein Indikator für zu hohe Kurse ist, sind wir jedoch noch weit entfernt. 

erscheinen die , wobei amerikanische Aktien nach klassischen 
Bewertungsmaßstäben aktuell deutlich die höchste relative Bewertung haben. 

-

 
 
 

umgekehrt hat.

  
Werthaltige und hochwertige Vermögensgegenstände und Dienstleistungen wie Immobilien, Aktien, wertvolle  



munter weiter.

-
sam weiter nach oben schiebt. 

Vergleich steht Deutschland sehr gut da. Deutschland war nach der letzten großen Kreditausweitung in Folge der 

Wirtschaftswachstum. Insofern werden wir durch die Finanzierung der Corona-Folgen nun lediglich wieder an den 
Ausgangspunkt von vor ca. zehn Jahren zurückgeworfen. Dies ist für Deutschland zwar ärgerlich, aber erscheint 
gut verkraftbar. 

allem perspektivisch, schlechter da.

Die  in den jeweiligen 

haben und zur Jahresmitte erneut ein sehr ausweisen.

 

durch die Corona-Krise verschont, wie es auch durch uns gewollt war und ist.  



entwickelt haben. 
Höchstkurse erreicht.

Wir werden auch nicht müde, darauf hinzuweisen, dass es völlig klar ist, d

die Vermögensaufbewahrung und -bildung unverzichtbar. 
geeignet. 



-
mögen sind, weisen diese zusätzlich grundsätzlich eine deutlich höhere Insolvenzsicherheit als Einlagen bei der 
Bank auf. 

 
aufzulegen. Der Antrag dafür ist bei der Finanzmarktaufsicht bereits gestellt und wir rechnen alsbald mit der Geneh-
migung für . 

 
-
-

te Investment Grade-Anleihen mehr, da diese eben keine Erträge mehr abwerfen. Sondern wir substituieren 

  

unverzinst liegen, oder sogar Negativzinsen kosten, insolvenzsicher, schwankungsarm und mit einer positiven 
Renditeerwartung anzulegen. 

Für eine persönliche Beratung stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung, auch telefonisch oder per Videoanruf.

Wir alle wünschen Ihnen für das voranschreitende Jahr vor allen Dingen Gesundheit, aber auch Glück und  

vom gesamten Team des 


